
Uhr Montag  9.11.20 Dienstag  10.11.20 Mittwoch  11.11.20 Donnerstag  12.11.20 Freitag  13.11.20

15:00 Der Marburger Bund
stellt sich vor

Clinic for Future Promotionskurs
(Aufzeichnung)

Stationsalltag meistern
(Aufzeichnung)

Health4Future – 
Klimaschutz ist
Gesundheitsschutz

Moderation:
Dr. Eckart von Hirschhausen
u.a. mit
Prof. Dr. Ganten
Präsident des World Health 
Summit

15:30 Infos & Tipps vom  
Unistandort Frankfurt

Rechte & Pflichten in
Famulatur & PJ

Netzwerk junge Ärztinnen
und Ärzte

16:00 Promotion &
Forschungsstipendium

Naht- & Knotenkurs Studieren mit Kind

16:30 Auf dem Weg vom Studium
zum Berufsstart

Infos & Tipps vom  
Unistandort Marburg

Gynäkologie &  
Geburtshilfe

Lerne die Neurologie
kennen

17:00 Sepsis richtig erkannt Welche Absicherung
brauche ich im Studium?

Infos & Tipps vom  
Unistandort Manheim

Auslandsaktivitäten
des MB

17:30 Faires PJ Stressbewältigung im
Studium

Lerne die Pädiatrie kennen Pflegepraktikum

18:00 Lerne die Handchirurgie
kennen

One Health
Infos & Tipps vom  
Unistandort Gießen
Junges Forum Saarland

Rechtliche Infos zum
Studentenjob

18:30 Infos & Tipps vom  
Unistandort Homburg

Alltag einer Ärztin in der
ZNA

PJ & Famulatur im Ausland Politischer Einfluss von
Studenten

Digitale Semestereröffnungswoche  
Exklusiv für Medizinstudierende

Infos & Anmeldung: www.marburger-bund.de/Semesterstart

#besserunsfragen



Infos unter: www.marburger-bund.de und www.besserunsfragen.de 

Wer ist der Marburger Bund?
Als Berufsverband für angestellte und beamtete Ärztinnen und Ärzte, einzige Ärztegewerkschaft und Interessenvertretung 
der Medizinstudierenden steht dir der Marburger Bund (MB) bereits im Studium hilfreich zur Seite. Mehr als 127.000  
Mitglieder machen den MB zum größten Ärzteverband Deutschlands und damit zu einer starken Gemeinschaft.  
Mit uns kannst du deine Ziele erreichen! 

Mehr über uns und deine Vorteile beim MB erfährst du unter www.marburger-bund.de

Wofür setzen wir uns ein?
Der Marburger Bund setzt sich für die Verbesserung deiner medizinischen Ausbildung ein, insbesondere für:

 stärkere Praxisorientierung des Studiums
 Verbesserung der Qualität der Lehre im Studium
 Erhöhung der Studienplatzzahlen
 Abschaffung von Teilstudienplätzen
 die Abschaffung des Numerus Clausus als alleiniges Auswahlkriterium
 eine faire, bundesweit einheitliche Aufwandsentschädigung während des Praktischen Jahres


